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Die beste  
Wahl  
für Meilen!
am 8. März 2026

Bisher
Hans Ulrich 
Arnold
Als Präsident der Rechnungs­
prüfungskommission

Dr. Andreas 
Knöpfel
In den  
Gemeinderat

Patricia  
de Savignac
In die  
Bürgerrechtsbehörde

Peter (Pepe)  
Bösch
Wieder in den  
Gemeinderat

Bisher

Beerdigungen
Feurer, Georges Erich Willi

von Meilen ZH, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Weid­
ächerstrasse 102. Geboren 
am 25. August 1942, gestor­
ben am 25. Januar 2026. Die 
Abdankung findet am Frei­
tag, 27. Februar 2026, 14.15 
Uhr in der ref. Kirche Meilen 
statt.
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Meilen
Die Mi�e

Roman  
Schmucki 
Bürgerrechts-
behörde
bisher

Marzena 
Kopp 

Stephanie 
Fellmann 

Beat
Birkenmeier 

Sandra 
Hagmann 

Gemeinderat
bisher

Sozialbehörde Rechnungsprüfungs-
kommission

Schulpflege  
bisher 

Wahlen am 8. März 2026

Die Gemeinde Meilen überschreitet 
in diesen Tagen eine bedeutende 
Marke: Mit der Anmeldung der Fa-
milie Bourdon zählt Meilen erst-
mals 15’000 Einwohner. 

Familie Bourdon ist von Uster zugezogen 
und gehört zu den ersten Bewohnern in 
der neuen Siedlung «Burkwil» in Ober-
meilen. Gemeindepräsident Christoph 
Hiller und Gemeindeschreiber Didier 

Mayenzet begrüssten im Gemeindehaus 
Alexandre und Anna Bourdon mit Sohn 
Julien als 14’998., 14’999. und 15’000. 
Einwohner und beschenkten sie mit 
Blumen und Meilemer Präsenten.

Meilen begrüsst den  
15’000. Einwohner

Didier Mayenzet, Alexandre und Anna Bourdon mit Sohn Julien und Christoph Hiller.� Foto: zvg

Die Gemeinde Meilen führt ab Mon-
tag, 9. Februar das kantonale Digi-
talisierungsprojekt Digilex ein. 
Im Pilotbetrieb testet Meilen damit 
als eine der ersten Gemeinden im 
Kanton Zürich ausgewählte digitale 
Dienstleistungen unter realen Bedin-
gungen – und dies ein Jahr vor dem 
kantonal festgelegten Starttermin.

Neue Verordnung ab 1. Januar 
2027 in Kraft
Hintergrund ist die digitale Transfor-
mation der Verwaltungsverfahren. 
Mit dem Projekt Digilex hat der Zür-
cher Regierungsrat die gesetzlichen 
Grundlagen dafür geschaffen, dass 
Behörden künftig Verfahrenshand-
lungen durchgängig digital anbieten 
müssen. Die neue Verordnung über 
elektronische Verfahrenshandlungen 
(VEVV) sowie Anpassungen im Ver-
waltungsrechtspflegegesetz (nVRG) 
wurden zunächst für den 1. Januar 
2026 angesetzt, später jedoch auf den 
1. Januar 2027 verschoben, um den 
staatlichen Institutionen mehr Um-
setzungszeit einzuräumen.

Für Hundemeldungen, 
Wohnsitzbestätigungen etc.
Damit Meilemer Einwohnerinnen und 
Einwohner künftig von reibungslosen 
digitalen Behördengängen profitieren 
können, beginnt die Gemeindever-
waltung Meilen bereits ein Jahr früher 
mit dem praktischen Test. 
Zum Start werden häufig nachgefrag-
te Dienstleistungen wie Hundemel-
dungen, Wohnsitzbestätigungen, Auf-
enthalts- und Heimatausweise, Hand- 
lungsfähigkeitszeugnisse und Anmel-
dungen für Boots- oder Veloparkplätze 
durchgängig digital angeboten. 

Weitere Dienstleistungen folgen
Weitere Dienstleistungen sollen schritt-
weise folgen, sobald die gesetzlichen 
Grundlagen in Kraft treten.
Der Pilotbetrieb verursacht keine zu-
sätzlichen Kosten und dient dazu, 
frühzeitig Erfahrungen zu sammeln 
und die Ressourcen für die spätere 
definitive Einführung zu entlasten. 
Auch nach der Einführung von Digi-
lex im Kanton Zürich bleibt die Pa-
pierform weiterhin zulässig.

Gemeinde
startet Digilex-
Pilotbetrieb
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